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DKW F 12 Roadster

Geschichtl iche Herkunft: Der 1930 weltweit größte
Motorradhersteller DKW schloss sich durch die Weltwirt-
schaftskrise mit Audi, Wanderer und Horch zur,,Autounion
AG" zusammen. Beeinflusst durch bevorstehende Olympi-
sche Spiele wähl te s ie als Vorbi ld fürs Firmenlogo die v ier
Ringe. 1925 hatte die DKW die Laby-Ber inger-Automobi l -
gesellschaft übernommen und entwickelte eine Droschke
und einen Lieferwagen mit Elektroantrieb, vermarktet un-
ter der Marke D.E.W. Mit dem Kleinwagen DKW F 1 (,,F" für
Frontwagen) wurde eine neue Geschichte des Automobils
geschrieben. Mit dem Frontantrieb wurde das Fahrverhal-
ten verbessert und eine erhebliche Gewichtsreduzierung
erreicht. Der Erfolg der,,F"-Modelle endete 1965 mit dem
F 12. Vom DKW F 12 Roadster wurden 2 800 Autos produ-
ziert ,  davon ging eine große Zahl  in die USA. In der DDR
wurde der F 9 mit Dreizylinder-Zweitaktmotor 1948 vor-
gestel l t ,  während ab 1950 in Ingolstadt der F 89 noch mit
Zweizylinder auf den Markt kam. Beide Fahrzeuge sind die
einzigen gesamtdeutschen Pkw. Die Produktion des Zwei-
takters der Ingolstädter endete 1966 mit dem F 102. Mit
Übernahme durch Mercedes mit einem Viertaktmotor be-
stückt war er Gründerauto der späteren erfolgreichen Au-
di-Modelle. Mit Trabant und Wartburg bestand der Twei-
takter länger, in den 80-er Jahren wurde mit VW-Motören
der,,Räng-tänk-tän k"-Sound abgelöst.

Besitzer: Jörg Punzel, Stellv.Vorsitzender des Oldtimerver-
eines Nordwall Classic Garage e. V., in Leipzig geboren und
in Stendal  großgeworden., ,Hab echtes Oldt imer-Feel ing,
beim altvertrauten,Räng-tänk-tänk' durch unsere schöne
Heimat zu fahren. Oft höre ich:,Das ist ein Audii dann kläre
ich gern auf,  dass an meinem F 12 nur ein Ring von den
vieren Audi gehört. Habe bis jetzt erst einmal einen F 12
Roadster beider Niedersachsen-Ral ley in Bad Pyrmont ge-
troffen."

Oldtimer-Klassiker, deren Besitzer und ihre Geschichte
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Standort: Nordwall Classic Garage Stendal. Mai bis Okto-
ber unterwegs in Sachsen-Anhalt ,  Niedersachsen undThü-
r ingen als Tei lnehmer an Oldt imer-Ral leys.

Technische Daten: Antriebsaggregat Dreizylinder-Zwei-
taktmotor. Leistung 45 PS. Sitzplätze zwei. Erstzulassung
1.  Ju l i  1965 in  New York .

Die persönliche Story:,,Durch Zufall hörte ich von einem
Angebot aus einer Insolvenz. Ein DKW F 12 Roadster als
angefangene Restauration. Ein kleiner Traum. Nach Be-
sichtigung mit fachlich versierten Oldtimerfreunden hab
ich zugeschlagen, unwissend, auf was ich mich da einl ieß.
Drei Gitterboxpaletten mit Teilen, ein Rahmen und die da-
zugehörige Karosserie wurden verladen, von Eberswalde
nach Stendal gebracht. Ein Auto, das ich als DDR-Bürger
noch nie gesehen hatte... Mit Internet-lnformationen und
teurer Werkstattlektüre und der Hilfe von Oldtimerfreun-
den wurde der 50 Jahre alte F 12 wieder auf die Straße ge-
bracht. Der Motor tat sich schwer. lm Internet suchte ich
für die Reparatur ein Ersatzteil, fand was und rief an.,Nee,
mein Junge, das habe ich nicht ,  aber du kannst einen kom-
pletten Motor im Originalkarton mit Lieferschein und Ga-
rantieschein von 1?74 kriegen.'Trotz meinem spontanen
,Verschei . . .  kann ich mich al le in 'war ich am nächstenTag in
Verden an der Aller! Eine sehr korpulente Dame empfing
mich. lhr Vater hatte eine Autowerkstatt. Sie als gelernte
Steuergehilf in machte nun daraus einen Internethandel.
Schnell einig geworden, fragte ich beim Einladen noch
nach Fensterkurbeln. Staunte, wie zielsicher die Dame,
gezwungenermaßen seitl ich, zwischen ein Regallager
ging, einen vergilbten Schuhkarton mit Fensterkurbeln
vom vierten oberen Brett nahm, ohne vorher in den PC zu
schauen!
lch habe mir  den Spaß gemacht und eine Kopie vom Ga-
rantieschein an das Autounion-Auslieferungszentrallager
Bremen geschickt und höfl ich angefragt, ob ich noch Ga-
rantieansprüche habe. Leider kam mein Brief ,,unzustell-
bar" zurüct<. (gb)
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